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Batterie nicht einnehmen. Verbrennungsgefahr durch
gefährliche Stoffe
Dieses Produkt enthält Lithium-Knopfzellen. Wenn die
Knopfzelle verschluckt wird, können schwere innere Ver-
brennungen innerhalb von gerade einmal zwei Stunden
auftreten und zum Tode führen.
1. Halten Sie neue und gebrauchte Batterien von Kindern

fern.
2. Wenn das Batteriefach nicht sicher schließt, dann be-

nutzen Sie das Produkt nicht mehr und halten Sie es
von Kindern fern.

3. Wenn Sie meinen, dass Batterien verschluckt wurden
oder sich in irgendeinem Körperteil befinden, suchen
Sie unverzüglich medizinische Hilfe auf.

Explosionsgefahr durch falschen Batterietyp
Das Einsetzen falscher Batterietypen kann zu einer Explo-
sion führen.

 Verwenden Sie ausschließlich die in den technischen
Daten spezifizierten Batterien.

VORSICHT

Feuergefahr durch Batterien
Die eingesetzten Batterien können bei Fehlbehandlung ei-
ne Feuer- oder Verbrennungsgefahr darstellen.
1. Versuchen Sie nicht, die Batterien aufzuladen, zu öff-

nen, zu erhitzen oder zu verbrennen.
2. Schließen Sie die Batterien nicht kurz.

ACHTUNG

Beschädigung durch elektrostatische Entladung (ESD)
Dieses Produkt enthält elektronische Bauteile, die durch
elektrostatische Entladungen beschädigt werden können.
1. Verwenden Sie ESD-gerechte Arbeitsmaterialien (z.B.

Erdungsarmband).
2. Erden Sie sich vor Arbeiten, bei denen Sie mit der Elek-

tronik in Kontakt kommen könnten. Fassen Sie dazu
geerdete metallische Oberflächen an (z.B, Türzargen,
Wasserrohre oder Heizungsventile).

Beschädigung durch Öle, Fette, Farben und Säuren
Dieses Produkt enthält elektronische und/oder mechani-
sche Bauteile, die durch Flüssigkeiten aller Art beschädigt
werden können.

 Halten Sie Öle, Fette, Farben und Säuren vom Produkt
fern.

Beschädigung durch aggressive Reinigungsmittel
Die Oberfläche dieses Produkts kann durch ungeeignete
Reinigungsmittel beschädigt werden.

 Verwenden Sie ausschließlich Reinigungsmittel, die für
Kunststoff- bzw. Metalloberflächen geeignet sind.

Beschädigung durch mechanische Einwirkung
Dieses Produkt enthält elektronische Bauteile, die durch
mechanische Einwirkung aller Art beschädigt werden kön-
nen.
1. Vermeiden Sie das Anfassen der Elektronik.
2. Vermeiden Sie sonstige mechanische Einwirkungen

auf die Elektronik.
Beschädigung durch Verpolung
Dieses Produkt enthält elektronische Bauteile, die durch
die Verpolung der Spannungsquelle beschädigt werden
können.

 Verpolen Sie die Spannungsquelle nicht (Batterien
bzw. Netzteile).

Störung des Betriebs durch Funkstörung
Dieses Produkt kann unter Umständen durch elektroma-
gnetische oder magnetische Störungen beeinflusst wer-
den.

 Montieren bzw. platzieren Sie das Produkt nicht un-
mittelbar neben Geräten, die elektromagnetische oder
magnetische Störungen verursachen können (Schalt-
netzteile!).

Störung der Kommunikation durch metallische Oberflä-
chen
Dieses Produkt kommuniziert drahtlos. Metallische Ober-
flächen können die Reichweite des Produkts erheblich re-
duzieren.

 Montieren bzw. platzieren Sie das Produkt nicht auf
oder in der Nähe von metallischen Oberflächen.

HINWEIS

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
PegaSys-Produkte sind ausschließlich für das Öffnen und
Schließen von Türen und vergleichbaren Gegenständen
bestimmt.

 Verwenden Sie PegaSys-Produkte nicht für andere
Zwecke.

Funktionsstörungen durch schlechten Kontakt oder un-
terschiedliche Entladung
Zu kleine/verunreinigte Kontaktflächen oder unterschied-
liche entladene Batterien können zu Funktionsstörungen
führen.
1. Verwenden Sie nur Batterien, die von SimonsVoss frei-

gegeben sind.
2. Berühren Sie die Kontakte der neuen Batterien nicht

mit den Händen.
3. Verwenden Sie saubere und fettfreie Handschuhe.
4. Tauschen Sie immer alle Batterien gleichzeitig aus.
Qualifikationen erforderlich
Die Installation und Inbetriebnahme setzt Fachkenntnisse
voraus.

 Nur geschultes Fachpersonal darf das Produkt instal-
lieren und in Betrieb nehmen.

Änderungen bzw. technische Weiterentwicklungen kön-
nen nicht ausgeschlossen und ohne Ankündigung umge-
setzt werden.
Die deutsche Sprachfassung ist die Originalbetriebsanlei-
tung. Andere Sprachen (Abfassung in der Vertragsspra-
che) sind Übersetzungen der Originalbetriebsanleitung.
Lesen Sie alle Anweisungen zur Installation, zum Einbau
und zur Inbetriebnahme und befolgen Sie diese. Geben
Sie diese Anweisungen und jegliche Anweisungen zur
Wartung an den Benutzer weiter.
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DE: DEUTSCH ▼

1. Allgemeine Sicherheitshinweise
Signalwörter (ANSI Z535.6)
Gefahr: Tod oder schwere Verletzung (wahrscheinlich),
Warnung: Tod oder schwere Verletzung (möglich, aber
unwahrscheinlich), Vorsicht: Leichte Verletzung, Achtung:
Sachschäden oder Fehlfunktionen, Hinweis: Geringe oder
keine Schäden

WARNUNG

Versperrter Zugang
Durch fehlerhaft montierte und/oder programmierte
Komponenten kann der Zutritt durch eine Tür versperrt
bleiben. Für Folgen eines versperrten Zutritts wie Zugang
zu verletzten oder gefährdeten Personen, Sachschäden
oder anderen Schäden haftet die SimonsVoss Technolo-
gies GmbH nicht!
Versperrter Zugang durch Manipulation des Produkts
Wenn Sie das Produkt eigenmächtig verändern, dann
können Fehlfunktionen auftreten und der Zugang durch
eine Tür versperrt werden.

 Verändern Sie das Produkt nur bei Bedarf und nur in
der Dokumentation beschriebenen Art und Weise.

5. Installation

© Abb./Img. 1

© Abb./Img. 2

© Abb./Img. 3

2. Produktspezifische
Sicherheitshinweise

ACHTUNG

Beschädigung durch Feuchtigkeit im Außeneinsatz
Feuchtigkeit kann die Elektronik beschädigen.
1. Wenn Sie den Schließzylinder im Außeneinsatz oder

bei erhöhter Luftfeuchtigkeit (Bade- oder Waschräu-
me) verwenden wollen, dann verwenden Sie die WP-
Ausführung.

2. Setzen Sie den Schließzylinder vorsichtig ein, um Be-
schädigungen der O-Ringe zu vermeiden.

HINWEIS

Überstehendes Zylindergehäuse
Das Zylindergehäuse darf max. 3 mm aus der Tür ragen.

 Montieren Sie ggfs. eine Profilzylinder-Rosette oder
einen Sicherheitsbeschlag.

Einschließen von Personen ohne Identifikationsmedium
Die freidrehende Ausführung des Schließzylinders kann
von beiden Seiten nur mit einem Identifikationsmedium
geöffnet werden.

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Personen ohne Iden-
tifikationsmedium im abgeschlossenen Bereich befin-
den.

Der Batteriewechsel darf nur durch geschultes Fachper-
sonal und nur mit dem dafür vorgesehenen Batterie-
schlüssel (Z4.SCHLUESSEL) durchgeführt werden!

3. Varianten
Dieses Dokument ist für mehrere Varianten gültig (siehe
Nummer auf dem Etikett). Je nach Variante unterschei-
den sich Lieferumfang und Montage.

...FD... FD: Freidrehender Zylinder

...CO... CO: Comfortzylinder

4. Lieferumfang
 Zylinder (CO: Innenknauf abnehmbar, FD: Außenknauf

abnehmbar)

 Stulpschraube

5. Montage
Die Innenseite ist auf dem Zylinderkörper markiert.

© Siehe Abbildung 1

ü PH2-Schraubendreher
ü Montage- oder Batterieschlüssel
ü Zylinder programmiert.

1. Ziehen Sie den Knauf ab (CO: Innen, FD: Außen).
© Siehe Abbildung 2

2. Stecken Sie den Zylinder in die Tür (CO: Von außen,
FD: Von innen).
© Siehe Abbildung 3

3. Befestigen Sie den Zylinder mit der Stulpschraube
(3,5 Nm).
© Siehe Abbildung 4

4. Stecken Sie den Knauf wieder auf.
© Siehe Abbildung 5

5. Drehen Sie den Knauf gegen den Uhrzeigersinn, bis er
in die Mulden des Flansches einrastet.
Drehen Sie dazu ggfs. die Rastscheibe mit dem Mon-
tageschlüssel zurück.

6. Setzen Sie den Montageschlüssel von hinten an den
Knauf an, so dass er plan aufliegt.
© Siehe Abbildung 6

7. Drehen Sie den Knauf, bis die Nasen des Monta-
geschlüssels in die Rastscheibe einrasten.

8. Halten Sie den Knauf fest und drehen Sie den Monta-
geschlüssel vorsichtig ca. 30° gegen den Uhrzeiger-
sinn.
© Siehe Abbildung 7
9 Rastscheibe klickt.

9 Zylinder fertig montiert.

6. Batteriewechsel
6.1. Batteriewechsel
Beschreibung siehe Handbuch.

© Siehe Abbildung 6
© Siehe Abbildung 9
© Siehe Abbildung 10
© Siehe Abbildung 11
© Siehe Abbildung 12
© Siehe Abbildung 13

7. Signalisierung
1× (blau) Suchen und Lesen des Aus-

weises

1× (grün), zusätzlich ein-
stellbares Piepsen

Ausweis berechtigt

2× (rot), zusätzlich 2×
Piepsen

Lesefehler

3× (rot), zusätzlich 3×
Piepsen

Ausweis unberechtigt

3× (grün) Standard+Daueröffnung

1× lang (grün) Daueröffnung

2× kurz (grün), 1× lang (rot) Standard+Daueröffnung

1× lang (rot) Daueröffnung

2× (rot) Batteriewarnstufe 1

3× (rot), zusätzlich 3×
Piepsen

Batteriewarnstufe 2

15× (rot) Batteriewarnstufe 3

8. Zusätzliche Hinweise für AP2-
Zylinder
Für Schließzylinder mit Antipanik-Funktion gelten zusätz-
lich noch weitere wichtige Hinweise:

9. Vorsicht
 Der Antipanikzylinder darf nur in die Schlösser einge-

baut werden, für die dieser auch ausdrücklich zugelas-
sen ist! Bitte beachten Sie hierzu auch die Unterlagen/
Dokumentationen der Schlosshersteller. Beim Einsatz
dieses Zylinders in nicht zugelassene Schlösser kann
die Fluchttürfunktion gestört sein und nicht wieder
freigegeben werden. Kontaktieren Sie den Schlossher-
steller für nähere Informationen zu diesem Thema.

 Im nicht eingebauten Zustand besteht beim Betätigen
Verletzungsgefahr durch den zurückschnellenden Mit-
nehmer.

 Nach der Europäischen Norm EN 179 Anhang C ist im
Rahmen der Wartung von Notausgangsverschlüssen
in Abständen von nicht mehr als einem Monat sicher-
zustellen, dass sämtliche Teile des Verschlusses in ei-
nem zufriedenstellenden betriebsfähigen Zustand
sind.

10. Hinweise
 Im Außeneinsatz ist die Funktion des Antipanikzylin-

ders bei Temperaturen unter - 20°C und über + 50°C
nicht mehr gewährleistet.

 Nach dem Einbau und/oder dem Batteriewechsel ist
unbedingt ein Funktionstest durchzuführen!

 Im Außeneinsatz ist die Variante „WP“ zu verwenden.

11. Funktionstest
 Um die Funktion des AP2-Zylinders in einem Antipa-

nikschloss zu überprüfen, ist die Leichtgängigkeit des
Mitnehmers und das Öffnen der Tür gemäß dem un-
ten beschriebenen Vorgehen zwingend zu kontrollie-
ren.

 Der Funktionstest ist in Richtung des Fluchtwegs
durchzuführen.

 Wenn der Zylinder neu ausgerichtet oder der Sitz der
Stulpschraube verändert wurde, ist ein Funktionstest
zwingend durchzuführen!

 Zur Durchführung des Funktionstests ist ein berechtig-
tes Identmedium notwendig.

 Vor dem Funktionstest ist der Riegel einzufahren.
© Siehe Abbildung 14

Bereich U: Keine Rückstellkraft auf den Mitnehmer

Bereich R: Rückstellbereich Richtung Bereich U

Bereich O: Oberer Totpunkt des Riegelvorschubs
(Keine Rückstellkraft auf Mitnehmer)

OG: Oberer Grenzbereich

UG: Unterer Grenzbereich

1: Knauf

2: Lage des Mitnehmers (verdeckt)

1. Drehen Sie den Knauf zunächst bei gekuppeltem Zy-
linder in Sperrrichtung des Schlosses bis zum Riegel-
vorschub in den Bereich „R“.
9 Sie spüren ein Rückstellmoment. Wenn Sie den

Knauf in diesem Bereich loslassen, muss er selbst-
tätig in den Bereich „U“ zurückdrehen.

2. Verschließen Sie das Schloss und prüfen Sie die Rück-
stellkraft . Dazu den gekuppelten Knauf in Sperrrich-
tung des Schlosses durch den Bereich „R“ in den Be-
reich „O“ drehen.
9 Der Riegel schiebt sich vor. In dem Bereich „O“

wirkt keine Rückstellkraft.
3. Bewegen Sie den Knauf geringfügig über die Grenze

zwischen den Bereichen „O“ und „R“ in gleicher Dreh-
richtung weiter.
9 Der Riegel fährt vollständig aus. Von diesem Punkt

aus muss die Rückstellkraft den Knauf selbststän-
dig bis zum Bereich „U“ weiterdrehen, wenn er los-
gelassen wird.

9 Sollte sich der Knauf nicht selbstständig in den Be-
reich U drehen, ist entweder die Stulpschraube zu
fest angezogen oder das Schloss falsch ausgerich-
tet worden. Nach der Fehlerbehebung ist der Test
erneut durchzuführen. Eine zu fest angezogene
Stulpschraube wirkt sich bremsend auf den Rück-
stellmechanismus aus.

4. Verschließen Sie die Tür und prüfen Sie die Funktion
des Schlosses durch Drücken der Klinke/Panikstange
in Richtung des Fluchtwegs.
9 Der Riegel muss zurückschnappen und die Tür

muss sich leicht öffnen lassen.
9 Sollte der Riegel beim Betätigen der Klinke nicht

zurückfahren oder hakt die Klinke, ist entweder der
Schließzylinder oder das Schloss falsch ausgerich-
tet oder defekt. Nach der vorgenannten Fehlerbe-
hebung sind die vorherigen Tests erneut durchzu-
führen.

Kann die korrekte Funktion des Schlosses nach dem
Funktionstest nicht sichergestellt werden, nehmen Sie
bitte Kontakt mit dem Schlosshersteller auf.

12. Technische Daten
Batterietyp und Anzahl 2× CR2450, 3 V Lithium

Batteriehersteller Murata, Panasonic, Varta

Umgebungstemperatur -25 °C bis +55 °C

Schutzklasse IP54 (eingebauter Zu-
stand) / Variante .WP: IP66

Funkemissionen

13,553 MHz - 13,567 MHz <42 dBµA/m (10m Entfer-
nung)

2,400 GHz - 2,4835 GHz
Nur für Artikelnummern:
PG.Z4.*

<10 mW

13. Konformitätserklärung
Hiermit erklärt die SimonsVoss Technologies GmbH ,
dass die Artikel (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) folgenden Richtlini-
en entsprechen:

 2014/53/EU -Funkanlagen-
bzw. für UK: Rechtsverordnung 2017 Nr. 1206 -Funkan-
lagen-

 2011/65/EU -RoHS-
bzw. für UK: Rechtsverordnung 2012 Nr. 3032 -RoHS-

Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist
unter der folgenden Internetadresse verfügbar: https://
www.simons-voss.com/de/zertifikate.html.
Der vollständige Text der UK-Konformitätserklärung ist
unter der folgenden Internetadresse verfügbar: https://
www.simons-voss.com/de/zertifikate.html.

14. Hilfe und weitere Informationen
Infomaterial/Dokumente
https://www.pegasys.allegion.com/de/infocenter.html

Konformitätserklärungen und Zertifikate
https://www.pegasys.allegion.com/de/infocenter/zertifi-
kate.html

Informationen zur Entsorgung

 Entsorgen Sie das Gerät (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) nicht
mit dem Hausmüll, sondern gemäß der europäischen
Richtlinie 2012/19/EU bei einer kommunalen Sammel-
stelle für Elektro-Sonderabfälle.

 Recyceln Sie defekte oder verbrauchte Batterien ge-
mäß der europäischen Richtlinie 2006/66/EG.

 Beachten Sie örtliche Bestimmungen zur getrennten
Entsorgung von Batterien.

 Führen Sie die Verpackung einer umweltgerechten
Wiederverwertung zu.
© Siehe Abbildung 15

SimonsVoss Technologies GmbH, Feringastr. 4, D-85774
Unterfoehring, Deutschland
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1. General safety instructions
Signal words (ANSI Z535.6)
DANGER: Death or serious injury (likely), WARNING:
Death or serious injury (possible, but unlikely),
PRUDENCE: Minor injury, IMPORTANT: Property damage
or malfunction, NOTE: Low or no damage

WARNING

Blocked access
Access through a door may stay blocked due to incorrect-
ly fitted and/or incorrectly programmed components.
SimonsVoss Technologies GmbH is not liable for the con-
sequences of blocked access such as access to injured or
endangered persons, material damage or other damage!
Blocked access through manipulation of the product
If you change the product on your own, malfunctions can
occur and access through a door can be blocked.

 Modify the product only when needed and only in the
manner described in the documentation.

Do not swallow battery. Danger of burns from hazar-
dous substances
This product contains lithium button cell batteries. Swal-
lowing the button cell battery, in can result in severe inter-
nal burns leading to death in as little as two hours.
1. Keep new and used batteries away from children.
2. If the battery compartment does not close securely,

cease using the product and keep it away from child-
ren.

3. If you think batteries have been swallowed or are in
any part of the body, seek medical attention immedia-
tely.

Risk of explosion due to incorrect battery type
Inserting the wrong type of battery can cause an explosi-
on.

 Only use the batteries specified in the technical data.

PRUDENCE

Fire hazard posed by batteries
The batteries used may pose a fire or burn hazard if hand-
led incorrectly.
1. Do not try to charge, open, heat or burn the batteries.
2. Do not short-circuit the batteries.

IMPORTANT

Damage resulting from electrostatic discharge (ESD)
This product contains electronic components that may
be damaged by electrostatic discharges.
1. Use ESD-compliant working materials (e.g. Grounding

strap).
2. Ground yourself before carrying out any work that

could bring you into contact with the electronics. For
this purpose, touch earthed metallic surfaces (e.g.
door frames, water pipes or heating valves).

Damage resulting from liquids
This product contains electronic and/or mechanic com-
ponents that may be damaged by liquids of any kind.

 Keep liquids away from the electronics.
Damage resulting from aggressive cleaning agents
The surface of this product may be damaged as a result
of the use of unsuitable cleaning agents.

 Only use cleaning agents that are suitable for plastic
or metal surfaces.

Damage as a result of mechanical impact
This product contains electronic components that may
be damaged by mechanical impacts of any kind.
1. Avoid touching the electronics.
2. Avoid other mechanical influences on the electronics.
Damage due to polarity reversal
This product contains electronic components that may
be damaged by reverse polarity of the power source.

 Do not reverse the polarity of the voltage source (bat-
teries or mains adapters).

Operational malfunction due to radio interference
This product may be affected by electromagnetic or ma-
gnetic interference.

 Do not mount or place the product directly next to de-
vices that could cause electromagnetic or magnetic
interference (switching power supplies!).

Communication interference due to metallic surfaces
This product communicates wirelessly. Metallic surfaces
can greatly reduce the range of the product.

 Do not mount or place the product on or near metallic
surfaces.

NOTE

Intended use
PegaSys-products are designed exclusively for opening
and closing doors and similar objects.

 Do not use PegaSys products for any other purposes.
Malfunctions due to poor contact or different discharge
Contact surfaces that are too small/contaminated or dif-
ferent discharged batteries can lead to malfunctions.
1. Only use batteries that are approved by SimonsVoss.
2. Do not touch the contacts of the new batteries with

your hands.

3. Use clean and grease-free gloves.
4. Always replace all batteries at the same time.
Qualifications required
The installation and commissioning requires specialized
knowledge.

 Only trained personnel may install and commission
the product.

Modifications or further technical developments cannot
be excluded and may be implemented without notice.
The German language version is the original instruction
manual. Other languages (drafting in the contract lan-
guage) are translations of the original instructions.
Read and follow all installation, installation, and commis-
sioning instructions. Pass these instructions and any
maintenance instructions to the user.

2. Product specific safety notices

IMPORTANT

Damage caused by moisture in outdoor use
Moisture can damage the electronics.
1. If you want to use the locking cylinder for outdoor ap-

plications or in high humidity (bathrooms or
washrooms), use the WP version.

2. Carefully insert the locking cylinder to avoid damaging
the O-rings.

NOTE

Protruding cylinder housing
The profile cylinder housing should protrude a maximum
of 3 mm.

 Install a profile cylinder escutcheon or security fitting
should be installed if necessary.

Locking up of persons without means of identification
The freely-rotating construction of the closing cylinder
can only be opened with a means of identification from
both sides.

 Ensure that no persons without means of identificati-
on are in the secured area.

Battery changes may only be carried out by trained per-
sonnel and only with the intended battery key
(Z4.SCHLUESSEL)!

3. Variants
This document is valid for different variants (see number
on the label). The scope of delivery and installation differ
depending on the variant.

...FD... FD: Free-rotating cylinder

...CO... CO: Comfort cylinder

4. Scope of delivery
 Cylinder (CO: inside thumb-turn detachable; FD: out-

side thumb-turn detachable)

 Fastening screw

5. Installation
The inner side is marked on the cylinder body.

© See image 1

ü PH2 SCREWDRIVER
ü Installation or battery key
ü Cylinder programmed.

1. Remover the thumb-turn (CO: inside, FD: outside).
© See image 2

2. Insert the cylinder into the door (CO: from outside; FD:
from inside).
© See image 3

3. Affix the cylinder with the fastening screw (3.5 Nm).
© See image 4

4. Replace the thumb-turn.
© See image 5

5. Turn the thumb-turn anticlockwise until it locks into
the indents in the flange.
To do so, turn the locking disc back using the installa-
tion key if necessary.

6. Place the installation key on the thumb-turn from the
rear so that it lies flat.
© See image 6

7. Turn the thumb turn until the installation key teeth en-
gage into the locking disc.

8. Hold the thumb turn firmly and carefully turn the in-
stallation key about 30° counter-clockwise.
© See image 7
9 The locking disc will click.

9 Cylinder fully installed.

6. Battery replacement
6.1. Battery replacement
See manual for description.

© See image 6
© See image 9
© See image 10
© See image 11
© See image 12
© See image 13

7. Feedback signals
1× (blue) Searching for and reading

the credential

1× (green) plus adjustable
beeping

Credential authorised

2× (red) plus 2× beeps Read error

3× (red) plus 3× beeps Credential unauthorised

3× (green) Standard+permanent ope-
ning

1× long (green) Permanent opening

2× short (green), 1× long
(red)

Standard+permanent ope-
ning

1× long (red) Permanent opening

2× (red) Battery Warning Level 1

3× (red) plus 3× beeps Battery Warning Level 2

15× (red) Battery Warning Level 3

8. Additional instructions for AP2
cylinders
Additional instructions apply to locking cylinders with an
anti-panic function.

9. Caution
 The anti-panic cylinder may only be fitted into locks in

which it is expressly approved for use. Please also re-
fer to the lock manufacturer's information/documen-
tation. If this cylinder is used in non-approved locks,
the escape door function may malfunction and no
longer be triggered. Contact the lock manufacturer for
more information on use in anti-panic locks.

 Do not activate the component before it is fitted as
there is a risk of injury from the cam springing back.

 As per European standard EN 179, Appendix C, all
components in a locking device must be checked at
intervals no greater than one month to ensure that
they are in satisfactory working order as part of emer-
gency exit locking device maintenance.

10. Important
 When used outdoors, the anti-panic cylinder is no lon-

ger guaranteed to function at temperatures under -
20 °C or over + 50 °C.

 A functional test must be performed without fail after
installation and/or after battery replacement.

 Use the .WP version when installing outdoors.

11. Functional test
 To verify that the AP2 cylinder functions correctly in an

anti-panic lock, you must check that the cam moves
easily and that the door opens correctly using the pro-
cedure described below.

 Carry out the functional test in the direction of escape.

 You must carry out a functional test whenever the cy-
linder or the fastening screw is repositioned.

 You will need an authorised identification medium to
carry out the functional test.

 Withdraw the dead bolt before the functional test.
© See image 14

U section: No restore force on the cam

R section: Restore force section towards U section

O section: Top dead point in deadbolt throw - no re-
store force on the cam

OG: Top threshold section

UG: Lower threshold section

1: Thumb-turn

2: Cam position (concealed)

1. With the cylinder engaged, first turn the thumb-turn in
the direction of locking as far as the deadbolt throw in
the 'R' section.
9 You will feel the restore force. When you release

the thumb-turn in this position, it must turn back to
the 'U' section of its own accord.

2. Lock the locking device and check the restore force.
To do so, turn the engaged thumb-turn in the direction
of locking through the 'R' section and into the 'O' sec-
tion.
9 The dead bolt extends. There is no restore force in

the 'O' section.
3. Move the thumb-turn slightly over the threshold bet-

ween the 'O' and 'R' section in the same direction of
rotation.
9 The dead bolt will extend. The restore force must

turn the thumb-turn automatically from this point
as far as the 'U' section if it is released.

9 If the thumb-turn does not automatically rotate as
far as the 'U' section, either the fastening screw
has been tightened too firmly or the locking device
has been aligned incorrectly. The test is to be re-
peated after the fault has been eliminated. A fas-
tening screw which has been tightened too firmly
acts as a brake on the restoring force mechanism.

4. Lock the door and check that the locking device func-
tions correctly by pressing the door fitting or panic bar
in the direction of escape.
9 The dead bolt must spring back and it must be

possible to open the door easily.
9 If the dead bolt does not draw back when the

handle is turned or the door fitting catches, either
the locking cylinder or the locking device is incor-
rectly aligned or defective. The test is to be repea-
ted after the fault has been eliminated as descri-
bed above.

Please contact the lock manufacturer if you are unable to
ensure that the locking device functions correctly after
the functional test.

12. Technical data
Battery type and number 2x CR2450 3V lithium

Battery manufacturer Murata, Panasonic, Varta

Environment temperature -25 °C to +55 °C

Protection rating IP54 (installed state)/.WP
variant: IP66

Radio emissions

13.553 MHz - 13.567 MHz <42 dBµA/m (10 m dis-
tance)

2.400 GHz - 2.4835 GHz
Only for item numbers:
PG.Z4.*

<10 mW

13. Declaration of conformity
The company SimonsVoss Technologies GmbH hereby
declares that the articles (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) comply
with the following guidelines:

 2014/53/EU -RED-
or for the UK: UK statutory 2017 No. 1206 -Radio
equipment-

 2011/65/EU -RoHS-
or for the UK: UK statutory 2012 No. 3032 -RoHS-

The full text of the EU Declaration of conformity is avail-
able at the following internet address: https://www.si-
mons-voss.com/en/certificates.html.
The full text of the UK Declaration of conformity is avail-
able at the following internet address: https://www.si-
mons-voss.com/en/certificates.html.

14. Help and other information
Information material/documents
https://www.allegion.com/corp/en/brands/pegasys.html

Declarations of conformity
https://www.allegion.com/corp/en/brands/pegasys.html

Information on disposal

 Do not dispose the device (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) in
the household waste. Dispose of it at a collection
point for electronic waste as per European Directive
2012/19/EU.

 Recycle defective or used batteries in line with Euro-
pean Directive 2006/66/EC.

 Observe local regulations on separate disposal of bat-
teries.

 Take the packaging to an environmentally responsible
recycling point.
© See image 15

SimonsVoss Technologies GmbH, Feringastr. 4, D-85774
Unterfoehring, Germany

FR: FRANÇAIS ▼

1. Consignes de sécurité générales
Mots indicateurs (ANSI Z535.6)
DANGER: Mort ou blessure grave (probable), AVERTIS-
SEMENT: Mort ou blessure grave (possible, mais impro-
bable), ATTENTION: Blessure légère, ATTENTION: Dom-
mages matériels ou dysfonctionnements, REMARQUE:
Peu ou pas dommage

AVERTISSEMENT

Accès bloqué
Toute erreur de montage et/ou de programmation d'un
composant peut bloquer l'accès par une porte. La société
SimonsVoss Technologies GmbH décline toute responsa-
bilité quant aux conséquences d'un accès bloqué, par ex-
emple, accès pour les personnes blessées ou en danger,
dommages matériels ou autres dommages !
Accès bloqué par la manipulation du produit
Si vous modifiez vous-même le produit, des dysfonction-
nements peuvent se produire et l'accès peut être bloqué
par une porte.

 Ne changer le produit que lorsque cela est nécessaire
et de la manière décrite dans la documentation.

Ne pas saisir la pile. Risque de brûlures dues à des sub-
stances dangereuses
Ce produit contient des piles au lithium. En cas d'ingestion
de la pile, de graves brûlures internes peuvent se produire
sous deux heures et entraîner la mort.
1. Conservez les piles neuves et usagées hors de portée

des enfants.
2. Si le compartiment à piles ne ferme pas correctement,

cessez d'utiliser le produit et conservez-le hors de por-
tée des enfants.

3. En cas de suspicion d'ingestion des piles ou si celles-ci
se trouvent dans une partie quelconque de votre
corps, consultez immédiatement un médecin.

Risque d'explosion dû à un type de batterie incorrect
L'insertion d'un mauvais type de batterie peut provoquer
une explosion.

 Utilisez uniquement les piles indiquées dans les
données techniques.

ATTENTION

Risque d’incendie dû aux piles
En cas de manipulation impropre, les piles insérées peu-
vent provoquer un incendie ou des brûlures.
1. Ne jamais essayer de recharger les piles, de les ouvrir,

de les chauffer ou de les brûler.
2. Ne pas court-circuiter les piles.

ATTENTION

Endommagement lié à une décharge électrostatique
(DES)
Ce produit contient des composants électroniques
susceptibles d’être endommagés par des décharges élec-
trostatiques.
1. Utilisez du matériel de travail adapté à la DES (par ex.

un bracelet de mise à la terre).
2. Reliez-vous à la terre avant de commencer les travaux

pendant lesquels vous pouvez être en contact avec le
système électronique. Saisissez pour cela des surfa-
ces métalliques mises à la terre (par ex. huisseries de
porte, conduites d’eau ou vannes de chauffage).

Endommagement lié à des liquides
Ce produit contient des composants électroniques et/ou
mécaniques susceptibles d’être endommagés par tout
type de liquide.

 Tenez les liquides à l’écart du système électronique.
Endommagement lié à des nettoyants agressifs
La surface de ce produit peut être endommagée par des
nettoyants inappropriés.

 Utilisez exclusivement des nettoyants adaptés aux
surfaces plastiques ou métalliques.

Endommagement lié à une action mécanique
Ce produit contient des composants électroniques
susceptibles d’être endommagés par une action mécani-
que quelconque.
1. Évitez de toucher le système électronique.
2. Évitez toute autre action mécanique sur le système

électronique.
Endommagement lié à une inversion de polarité
Ce produit contient des composants électroniques
susceptibles d’être endommagés par une inversion de po-
larité de la source de tension.

 N'inversez pas la polarité de la source de tension (pi-
les ou blocs d'alimentation).

Défaillance du fonctionnement liée à une perturbation
radioélectrique
Dans certaines circonstances, ce produit peut subir l’influ-
ence de perturbations électromagnétiques ou magnéti-
ques.

 Ne montez pas et ne placez pas le produit à proximité
immédiate d’appareils pouvant générer des perturba-
tions électromagnétiques ou magnétiques (alimenta-
tions à découpage !).

Défaillance de la communication liée à des surfaces
métalliques
Ce produit communique sans fil. Les surfaces métalliques
peuvent réduire considérablement le rayon d’action du
produit.

 Ne montez pas et ne placez pas le produit sur ou à
proximité de surfaces métalliques.

REMARQUE

Utilisation conforme aux dispositions
Les produits PegaSys sont exclusivement destinés à l’ou-
verture et la fermeture de portes et d’objets similaires.

 N’utilisez pas les produits PegaSys à d’autres fins.
Qualifications requises
L'installation et la mise en service nécessitent des con-
naissances spécialisées.

 Seul le personnel qualifié peut installer et mettre en
service le produit.

Dysfonctionnements dus à un mauvais contact ou à
une décharge différente
Des surfaces de contact trop petites/contaminées ou
différentes batteries déchargées peuvent entraîner des
dysfonctionnements.
1. Utilisez uniquement des piles autorisées par la société

SimonsVoss.
2. Ne touchez pas les contacts des piles neuves avec les

mains.
3. Utilisez des gants propres et exempts de graisse.
4. Remplacez toujours toutes les piles à la fois.
Les modifications et nouveaux développements techni-
ques ne peuvent pas être exclus et peuvent être mis en
œuvre sans préavis.
La version allemande est le manuel d’instruction original.
Les autres langues (rédaction dans la langue du contrat)
sont des traductions des instructions originales.
Lisez et suivez toutes les instructions d'installation, d'in-
stallation et de mise en service. Transmettez ces instruc-
tions et toutes les instructions de maintenance à l'utilisa-
teur.

2. Consignes de sécurité propres au
produit

ATTENTION

Endommagement lié à l’humidité en extérieur
L’humidité peut endommager le système électronique.
1. Si vous voulez utiliser le cylindre de fermeture en ex-

térieur ou dans une pièce où le taux d’humidité de l’air
est élevé (salles de bains ou toilettes), utilisez le mo-
dèle WP.

2. Insérez le cylindre de fermeture avec prudence afin
d’éviter d’endommager les joints toriques.

REMARQUE

Boîtier du cylindre saillant
Le boîtier PZ du cylindre de fermeture ne doit dépasser à
l’extérieur que de 3 mm au maximum.

 Le cas échéant, mettre une plaque d’ancrage ronde
pour cylindre profilé.

Enfermement de personnes sans support d'identificati-
on
Le modèle à rotation libre du cylindre de fermeture peut
être ouvert des deux côtés uniquement à l'aide d'un sup-
port d'identification.

 Assurez-vous qu'aucune personne sans support
d'identification ne se trouve dans la zone verrouillée.

Le remplacement des piles ne doit être pris en charge que
par du personnel spécialisé et qualifié, au moyen de la clé
de remplacement des piles, prévue à cet effet
(Z4.SCHLUESSEL) !

3. Versions
Ce document s'applique à plusieurs versions (voir la réfé-
rence sur l'étiquette). Les éléments livrés et le montage
diffèrent selon la version.

...FD... FD: Cylindre à rotation libre

...CO... CO: Cylindre confort

4. Fourniture
 Cylindre (CO : bouton intérieur amovible, FD : bouton

extérieur amovible)

 Vis de maintien

5. Montage
L'intérieur est repéré sur le corps du cylindre.

© Voir l'image 1

ü Tournevis PH2
ü Clé de montage ou de remplacement des piles
ü Cylindre programmé.

1. Retirez le bouton (CO : intérieur, FD : extérieur).
© Voir l'image 2

2. Insérez le cylindre dans la porte (CO : de l’extérieur,
FD : de l’intérieur).
© Voir l'image 3

3. Fixez le cylindre à l'aide de la vis de maintien (3,5 Nm).
© Voir l'image 4

4. Remettez la poignée en place.
© Voir l'image 5

5. Tournez le bouton dans le sens inverse des aiguilles
d'une montre jusqu'à ce qu'il engage le pêne dormant
de la porte.
Si nécessaire, retournez le disque d'arrêt à l'aide de la
clé de montage.

6. Placez la clé de montage contre le bouton depuis l'ar-
rière de façon à ce qu'elle soit à plat.
© Voir l'image 6

7. Tournez le bouton jusqu'à ce que les ergots de la clé
de montage s'engagent dans le disque d'arrêt.

8. Tenez fermement la poignée et tournez la clé de
montage de 30° environ dans le sens antihoraire.
© Voir l'image 7
9 Le disque d'arrêt émet un clic.

9 Le montage du cylindre est terminé.

6. Remplacement des piles
6.1. Remplacement des piles
Pour obtenir une description, voir le manuel.

© Voir l'image 6
© Voir l'image 9
© Voir l'image 10
© Voir l'image 11
© Voir l'image 12
© Voir l'image 13

7. Signalisation
1× (bleu) Recherche et lecture du

support d'identification

1× (vert) et bip réglable Support d'identification au-
torisé

2× (rouge) et 2× bips Erreur de lecture

3× (rouge) et 3× bips Support d'identification
non autorisé

3× (vert) Standard+ouverture per-
manente

1× long (vert) Ouverture permanente

2× court (vert), 1× long
(rouge)

Standard+ouverture per-
manente

1× long (rouge) Ouverture permanente

2× (rouge) Niveau d'avertissement des
piles 1

3× (rouge) et 3× bips Niveau d'avertissement des
piles 2

15× (rouge) Niveau d'avertissement des
piles 3

8. Remarques supplémentaires
concernant le cylindre AP2
Les remarques supplémentaires suivantes s'appliquent
aux cylindres de fermeture avec fonction anti-panique :

9. Attention
 Le cylindre anti-panique ne peut être installé que dans

les serrures autorisées à recevoir un tel cylindre ! Sur
ce point, veuillez également considérer les docu-
ments/documentations des fabricants de serrures.
L'utilisation de ce cylindre dans des serrures non
prévues à cet effet, peut bloquer la fonctionnalité de
la porte de secours et cette fonction ne pourra plus
être disponible. Pour de plus amples informations sur
ce thème, veuillez contacter le fabricant de la serrure.

 Il existe, lors de l'actionnement en état non-monté, un
risque de blessure en raison du retour brusque de
l'entraîneur dans sa position initiale.

 En vertu de l'annexe C de la norme européenne EN
179, il est recommandé, dans le cadre de l’entretien
des dispositifs de fermeture des issues de secours, de
s’assurer tous les mois que l'ensemble des pièces
composant le dispositif de fermeture soit dans un état
de fonctionnement satisfaisant.

10. Remarques
 En extérieur, le fonctionnement du cylindre antipani-

que n'est plus garanti à des températures inférieures à
-20 °C et supérieures à +50 °C.

 À l'issue du montage et/ou après le remplacement
des piles, vous devez impérativement procéder à un
essai de fonctionnement !

 En extérieur, utilisez la version WP.

11. Test de fonctionnement
 Pour vérifier le fonctionnement du cylindre AP2 dans

une serrure anti-panique, la maniabilité de l'entraîneur
et l'ouverture de la porte après l'installation en confor-
mité avec la procédure décrite ci-dessous, doivent ob-
ligatoirement être contrôlées.

 Le test de fonctionnement doit être effectué dans la
direction de l'issue de secours.

 Un test de fonctionnement doit impérativement être
effectué lorsque le cylindre a été repositionné ou lors-
que la vis de maintien à été modifiée.

 Un support d’identification autorisé est nécessaire lors
de la mise en œuvre du test de fonctionnement.

 Le pêne doit être rentré avant la mise en œuvre du
test de fonctionnement.
© Voir l'image 14

Zone U : pas de force de rappel sur l'entraîneur

Zone R : zone de rappel en direction de la zone U

Zone O : point mort supérieur de la poussée du pê-
ne (aucune force de rappel sur l'entraî-
neur)

OG : Seuil supérieur

UG : Seuil inférieur

1 : bouton

2 : position de l'entraîneur (caché)

1. Lorsque le cylindre est couplé, tournez le bouton de
porte dans le sens inverse de la serrure jusqu'à ce que
le pêne s'enclenche dans la zone « R ».
9 Un moment de rappel se fait ressentir. Lorsque

vous lâchez le bouton de porte dans cette position,
il doit revenir de lui-même dans la zone « U ».

2. Refermez la serrure et vérifiez la force de rappel. Pour
ce faire, tournez le bouton de porte couplé dans le
sens inverse de la serrure à travers la zone « R » jus-
qu'à la zone « O ».
9 Le pêne est poussé vers l'avant. Il n'y a aucune for-

ce de rappel dans la zone « O »
3. Déplacez légèrement le bouton de porte au-delà de la

limite entre les zones « O » et « R » dans le même
sens.
9 Le pêne sort alors complètement. De là, la force

de rappel doit continuer à tourner le bouton de
porte automatiquement jusqu'à la zone « U »,
quand il est relâché.

9 Si le bouton ne tourne pas automatiquement dans
la zone U, soit la vis de maintien a été trop serrée,
soit la serrure n'est pas correctement alignée. Lors
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que l'erreur a disparu, il convient de recommencer
le test. une vis de maintien serrée trop fermement
peut éventuellement freiner le mécanisme de rap-
pel.

4. Fermez la porte et vérifiez le bon fonctionnement de
la serrure en appuyant sur le cliquet/la barre anti-pa-
nique dans la direction de l'issue de secours.
9 Le pêne doit se décoincer très vite et la porte doit

pouvoir s'ouvrir facilement.
9 Si le pêne ne reprend pas sa position lors de la

manœuvre du cliquet ou si le cliquet bloque, soit le
cylindre de fermeture ou la serrure est mal posi-
tionné(e) ou défectueux/défectueuse. Après avoir
effectué le dépannage susmentionné, les tests
précédents doivent à nouveau être effectué.

Si le fonctionnement correct de la serrure ne peut pas
être assuré à l'issue du test de fonctionnement, veuillez
alors contacter le fabricant de la serrure.

12. Caractéristiques techniques
Type et nombre de piles 2× CR2450, 3 V Lithium

Fabricant des piles Murata, Panasonic, Varta

Température ambiante de -25 °C à +55 °C

Classe de protection IP54 (selon les conditions
d’installation) / versi-
on .WP : IP66

Émissions de radio

13,553 MHz - 13,567 MHz <42 dBµA/m (10 m dis-
tance)

2,400 GHz - 2,4835 GHz
Seulement pour les numé-
ros d'article : PG.Z4.*

<10 mW

13. Déclaration de conformité
La société SimonsVoss Technologies GmbH déclare par
la présente que les articles (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) est
conforme aux directives suivantes:

 2014/53/EU -RED-
ou pour UK : UK statutory 2017 No. 1206 -Radio equip-
ment- (équipement radio)

 2011/65/UE -RoHS-
ou pour UK : UK statutory 2012 No. 3032 -RoHS-

Le texte intégral de la déclaration de conformité CE est
disponible à l'adresse Internet suivante : https://www.si-
mons-voss.com/fr/certificats.html.
Le texte intégral de la déclaration de conformité UK est
disponible à l'adresse Internet suivante : https://www.si-
mons-voss.com/fr/certificats.html.

14. Aide et autres informations
Documentation/documents
https://www.pegasys.allegion.com/de/infocenter.html

Déclarations de conformité
https://www.pegasys.allegion.com/de/infocenter/zertifi-
kate.html

Informations sur l'elimination

 Ne jetez pas l’appareil (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) avec vos
ordures ménagères mais dans un point de collecte
communal pour appareils électriques et appareils
spéciaux conformément à la directive européenne
2012/19/UE.

 Recyclez les piles défectueuses ou usées conformé-
ment à la directive européenne 2006/66/CE.

 Veuillez tenir compte des dispositions locales applica-
bles concernant la collecte séparée des piles.

 Recyclez l’emballage d’une manière écologique.
© Voir l'image 15

SimonsVoss Technologies GmbH, Feringastr. 4, D-85774
Unterfoehring, Allemagne

NL: NEDERLANDS ▼

1. Algemene veiligheidsinstructies
Signaalwoorden (ANSI Z535.6)
GEVAAR: Dood of ernstig letsel (waarschijnlijk), WAAR-
SCHUWING: Dood of ernstig letsel (mogelijk, maar on-
waarschijnlijk), VOORZICHTIG: Lichte verwonding, LET
OP: Materiële schade of storing, OPMERKING: Laag of nee
schaden

WAARSCHUWING

Geblokkeerde toegang
Door foutief geïnstalleerde en/of geprogrammeerde com-
ponenten kan de doorgang door een deur geblokkeerd
blijven. Voor gevolgen van een geblokkeerde toegang tot
gewonden of personen in gevaar, materiële of andere
schade, is SimonsVoss Technologies GmbH niet aanspra-
kelijk.
Geblokkeerde toegang als gevolg van manipulatie van
het product
Als u het product zelf wijzigt, kunnen er storingen optre-
den en kan de toegang worden geblokkeerd door een
deur.

 Vervang het product alleen wanneer dat nodig is en
op de manier die in de documentatie wordt beschre-
ven.

Batterijen niet inslikken. Verbrandingsgevaar door ge-
vaarlijke stoffen
Dit product bevat lithium-knoopcellen. Als de knoopcel
wordt ingeslikt, kunnen ernstige inwendige brandwonden
optreden die binnen slechts twee uur de dood veroorza-
ken.
1. Houd nieuwe en gebruikte batterijen buiten bereik van

kinderen.
2. Als het batterijvak niet goed sluit, mag u het product

niet meer gebruiken en moet u het uit de buurt van
kinderen houden.

3. Als u denkt dat batterijen zijn ingeslikt of in een ander
lichaamsdeel terecht zijn gekomen, moet u onmiddel-
lijk medische hulp inroepen.

Explosiegevaar door verkeerd type batterij
Het plaatsen van het verkeerde type batterij kan een ex-
plosie veroorzaken.

 Gebruik alleen de in de technische gegevens vermelde
batterijen.

VOORZICHTIG

Brandgevaar door batterijen
De gebruikte batterijen kunnen bij verkeerde behandeling
tot brand- of verbrandingsgevaar leiden.
1. Probeer niet de batterijen op te laden, open te maken,

te verwarmen of te verbranden.
2. U mag de batterijen evenmin kortsluiten.

LET OP

Beschadiging door elektrostatische ontlading (ESD)
Dit product heeft elektronische componenten die kunnen
worden beschadigd door een elektrostatische ontlading.
1. Maak gebruik van ESD-conforme materialen (bijv. aar-

dingsarmband).
2. Zorg dat u geaard bent voor werkzaamheden waarbij

u met de elektronica in contact kunt komen. Gebruik
hiervoor geaarde metalen oppervlakken (bijv. Deur-
posten, waterleidingen of verwarmingsbuizen).

Beschadiging door vloeistoffen
Dit product heeft elektronische en/of mechanische com-
ponenten die kunnen worden beschadigd door elk type
vloeistof.

 Houd vloeistoffen uit de buurt van de elektronica.
Beschadiging door bijtende reinigingsmiddelen
Het oppervlak van dit product kan worden beschadigd
door ongeschikte reinigingsmiddelen.

 Maak uitsluitend gebruik van reinigingsmiddelen die
geschikt zijn voor kunststof of metalen oppervlakken.

Beschadiging door mechanische impact
Dit product heeft elektronische componenten die kunnen
worden beschadigd door elk type mechanische impact.
1. Vermijd dat u de elektronica aanraakt.
2. Vermijd ook andere mechanische impact op de elek-

tronica.
Beschadiging door verwisseling van de polariteit
Dit product bevat elektronische componenten die door
verwisseling van de polariteit van de voedingsbron be-
schadigd kunnen worden.

 Verwissel de polariteit van de voedingsbron niet (bat-
terijen of netadapters).

Storing van het gebruik door verbroken verbinding
Dit product kan onder bepaalde omstandigheden beïnv-
loed worden door elektromagnetische of magnetische
storingen.

 Monteer of plaats het product niet direct in de buurt
van apparaten die elektromagnetische of magneti-
sche storingen kunnen veroorzaken (stroomschake-
laars!).

Storing van de communicatie door metalen oppervlak-
ken
Dit product communiceert draadloos. Metalen oppervlak-
ken kunnen het zendbereik van het product aanzienlijk
verminderen.

 Monteer of plaats het product niet op of in de buurt
van metalen oppervlakken.

OPMERKING

Beoogd gebruik
PegaSys-producten zijn uitsluitend bedoeld voor het ope-
nen en sluiten van deuren en vergelijkbare voorwerpen.

 Gebruik PegaSys-producten niet voor andere doelein-
den.

Storingen door slecht contact of verschillende ontladin-
gen
Contactoppervlakken die te klein/vervuild zijn of verschil-
lende ontladen accu's kunnen leiden tot storingen.
1. Gebruik alleen batterijen die zijn vrijgegeven door

SimonsVoss.
2. Raak de contacten van de nieuwe batterijen niet met

de handen aan.
3. Gebruik schone, vetvrije handschoenen.
4. Vervang daarom alle batterijen tegelijk.
Kwalificaties vereist
De installatie en inbedrijfstelling vereist gespecialiseerde
kennis. Alleen getraind personeel mag het product instal-
leren en in bedrijf stellen.
Aanpassingen of nieuwe technische ontwikkelingen kun-
nen niet uitgesloten worden en worden gerealiseerd zon-
der aankondiging.
De Duitse taalversie is de originele handleiding. Andere ta-
len (opstellen in de contracttaal) zijn vertalingen van de
originele instructies.
Lees en volg alle installatie-, installatie- en inbedrijfstel-
lingsinstructies. Geef deze instructies en eventuele onder-
houdsinstructies door aan de gebruiker.

2. Productspecifieke
veiligheidsaanwijzingen

LET OP

Beschadiging door vocht bij buitengebruik
Vocht kan de elektronica beschadigen.
1. Wanneer u de cilinder buiten of bij hoge luchtvochtig-

heid (badkamer of wasruimte) wilt gebruiken, kies dan
voor de WP-uitvoering.

2. Breng de profielcilinder behoedzaam aan om bescha-
diging van de O-ringen te voorkomen.

OPMERKING

Uitstekende cilinderbehuizing
De behuizing van de profielcilinder moet aan de buiten-
kant vlak aansluiten en mag maximaal 3 mm uitsteken.

 Eventueel moet een rozet voor een profielcilinder of
een veiligheidsbeslag worden aangebracht.

Opsluiten van personen zonder identificatiemedium
De vrij draaiende uitvoering van de profielcilinder kan van
beide zijden alleen worden geopend met een identificatie-
medium.

 Controleer dat er geen personen zonder identificatie-
medium in de afgesloten zones zijn.

Het vervangen van batterijen mag alleen worden gedaan
door geschoold, deskundig personeel en enkel met de
hiervoor bestemde batterijsleutel (Z4.SCHLUESSEL)!

3. Uitvoeringen
Dit document is geldig voor meerdere uitvoeringen (zie
het nummer op het etiket). Afhankelijk van de uitvoering
zijn de leveringsomvang en de montage verschillend.

...FD... FD: Vrij draaiende cilinder

...CO... CO: Comfort cilinder

4. Leveromvang
 Cilinder (CO: binnenknop afneembaar, FD: buitenknop

afneembaar)

 Stiftschroef

5. Montage
De binnenzijde is op het cilinderlichaam gemarkeerd.
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ü PH2-schroevendraaier
ü Montage- of batterijsleutel
ü Cilinder geprogrammeerd.

1. Trek de knop los (CO: binnen, FD: buiten).
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2. Steek de cilinder in de deur (CO: van buiten, FD: van
binnenuit).
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3. Bevestig de cilinder met de stiftschroef (3,5 Nm).
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4. Zet vervolgens de knop weer terug.
© Zie afbeelding 5

5. Draai de knop linksom totdat hij in de uitsparingen van
de flens vastklikt.
Draai hiervoor zo nodig de vergrendelschijf met de
montagesleutel terug.

6. Plaats de montagesleutel van achteren tegen de
knop, zodat hij vlak op de knop ligt.
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7. Draai de knop tot de nokken van de montagesleutel in
de schijf vastklikken.

8. Houd de knop vast en draai de montagesleutel voor-
zichtig ca. 30° linksom.
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9 De vergrendelschijf klikt vast.

9 Montage van de cilinder afgerond.

6. Batterijvervanging
6.1. Batterijvervanging
Zie het manual voor de beschrijving.
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7. Signalering
1× (blauw) Zoeken en lezen van de le-

gitimatie

1× (groen), extra instelbare
pieptoon

Legitimatie geautoriseerd

2× (rood), bovendien 2×
pieptoon

Leesfout

3× (rood), bovendien 3×
pieptoon

Legitimatie niet geautorise-
erd

3× (groen) Standaard + continue ope-
ning

1× lang (groen) Continue opening

2× kort (groen), 1× lang
(rood)

Standaard + continue ope-
ning

1× lang (rood) Continue opening

2× (rood) Batterij-alarmniveau 1

3× (rood), bovendien 3×
pieptoon

Batterij-alarmniveau 2

15× (rood) Batterij-alarmniveau 3

8. Extra instructies voor AP2-cilinders
Voor cilinders met anti-paniekfunctie gelden hiernaast
nog andere belangrijke instructies:

9. Let op!
 De anti-paniekcilinder mag alleen gemonteerd wor-

den in sloten waarvoor hij ook nadrukkelijk is toegela-
ten. Neem hiervoor ook de informatie/documentatie
van de producent van het slot in acht. Bij gebruik van
deze cilinder in daarvoor niet bestemde sloten kan de
vluchtfunctie van de deur gestoord zijn zodat deze niet
meer opengaat. Neem contact op met de fabrikant
van het slot voor meer informatie over dit onderwerp.

 In niet gemonteerde toestand bestaat gevaar op ver-
wondingen bij het activeren door de snelle beweging
van de meenemer.

 In de Europese Norm EN 179, bijlage C, wordt in het ka-
der van het onderhoud aan sloten van nooduitgangen
aanbevolen om met tussenpozen van niet meer dan
een maand te controleren of alle onderdelen van het
slot in goede, bedrijfsklare toestand verkeren.

10. Aanwijzingen
 Bij gebruik in de open lucht is het functioneren van de

antipaniekcilinder niet meer gegarandeerd bij tempe-
raturen onder -20°C en boven 50°C.

 Na de montage en/of na vervanging van de batterijen
moet beslist een functietest worden uitgevoerd!

 Bij gebruik buiten moet de variant WP gebruikt wor-
den.

11. Functietest
 Om het functioneren van de AP2-cilinder in een anti-

paniekslot te controleren, moet het soepele lopen van
de meenemer en het openen van de deur na de mon-
tage volgens de hieronder beschreven handelwijze
beslist worden gecontroleerd.

 De functietest moet in de richting van de vluchtroute
worden uitgevoerd.

 Wanneer de cilinder opnieuw is afgesteld of de aan-
brenging van de bevestigingsschroef is veranderd,
moet dringend een functietest worden uitgevoerd.

 Voor het uitvoeren van de functietest is een geautori-
seerd identificatiemedium nodig.

 Voor de functietest moet de schoot ingeschoven zijn.
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Bereik U: Geen weerstand op de meenemer

Bereik R: Terugstelbereik in richting bereik U

Bereik O: Bovenste dode punt van de uitgeschoven
grendel (geen weerstand op de meene-
mer)

OG: Bovenste grensbereik

UG: Onderste grensbereik

1: Knop

2: Positie van de meenemer (verborgen)

1. Draai de knop eerst bij gekoppelde cilinder in de slui-
trichting van het slot tot de grendel uitgeschoven is in
het bereik 'R'.
9 U bemerkt een weerstand. Als de knop in deze

stand wordt losgelaten, moet hij vanzelf teruggaan
naar het bereik 'U'.

2. Sluit het slot en controleer de sterkte van de weer-
stand. Daarvoor de gekoppelde knop in de sluitrichting
van het slot door het bereik 'R' heen in het bereik 'O'
draaien.
9 De schoot schuift uit. In het bereik 'O' bestaat geen

weerstand meer.
3. Draai de knop in dezelfde richting minimaal over de

grens tussen de bereiken 'O' en 'R'.
9 De schoot schuift volledig uit. Vanaf dit punt moet

de weerstand de knop vanzelf doordraaien tot het
bereik 'U' wanneer hij wordt losgelaten.

9 Wanneer de knop niet vanzelf naar het bereik 'U'
draait, is de bevestigingsschroef te stevig vastge-
draaid of het slot is verkeerd afgesteld. Na het ver-
helpen van de fout moet de test opnieuw uitge-
voerd worden. Een bevestigingsschroef die te ste-
vig is vastgedraaid, heeft een negatief effect op de
mechanische weerstand.

4. Sluit de deur en controleer het functioneren van het
slot door de klink/paniekstang in te drukken in de
richting van de vluchtroute.
9 De schoot moet terugspringen en de deur moet

gemakkelijk geopend kunnen worden.
9 Als de grendel bij het indrukken van de deurkruk

niet terugspringt of blijft haken, is de cilinder of het
slot verkeerd afgesteld of is het slot defect. Na het
eerder beschreven verhelpen van de fout moeten
de vorige tests opnieuw uitgevoerd worden.

Wanneer het slot ook na de functietest niet goed functio-
neert, kunt u contact opnemen met de fabrikant van het
slot.

12. Technische gegevens
Type en aantal batterijen 2× CR2450, 3 V lithium

Batterijmerk Murata, Panasonic, Varta

Omgevingstemperatuur -25°C tot +55°C

Beschermingsklasse IP54 (gemonteerde toe-
stand)/uitvoering .WP:
IP66

Radio-emissies

13,553 MHz - 13,567 MHz <42 dBµA/m (10 m af-
stand)

2,400 GHz - 2,4835 GHz
Alleen voor artikelnum-
mers: PG.Z4.*

<10 mW

13. Verklaring van overeenstemming
La società SimonsVoss Technologies GmbH dichiara che
gli articoli (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) sono conformi alle se-
guenti linee guida:

 2014/53/EU -RED-
of voor de UK: UK wettelijk 2017 Nr. 1206 -Radioappa-
ratuur-

 2011/65/EU -RoHS-
of voor de UK: UK wettelijk 2012 Nr. 3032 -RoHS-

De volledige tekst van de EU-conformiteitsverklaring is
beschikbaar op het volgende internetadres: https://
www.simons-voss.com/nl/certificaten.html.
De volledige tekst van de UK-conformiteitsverklaring is
beschikbaar op het volgende internetadres: https://
www.simons-voss.com/nl/certificaten.html.

14. Hulp en verdere informatie
Informatiemateriaal/documenten
https://www.pegasys.allegion.com/de/infocenter.html

Conformiteitsverklaringen
https://www.pegasys.allegion.com/de/infocenter/zertifi-
kate.html

Informatie over verwijdering

 Voer het apparaat (NC.PG.Z4.*, PG.Z4.*) niet af als
huishoudelijk afval, maar overeenkomstig de Europese
Richtlijn 2012/19/EU bij een gemeentelijke inzamel-
punt voor speciaal elektrotechnisch afval.

 Zorg voor recycling van defecte of gebruikte batterijen
volgens de Europese Richtlijn 2006/66/EG.

 Neem de plaatselijke bepalingen in acht voor de ge-
scheiden afvoer van batterijen.

 Voer de verpakking af naar een instantie voor milieu-
vriendelijke recycling.
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SimonsVoss Technologies GmbH, Feringastr. 4, 85774
Unterföhring, Duitsland
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